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Achtung Schnitt 9A :
a) Baugeréte bis 12 t Gesamtgewicht sowie Fahrzeuge, welche die nach § 34 Abs. 4 der Strallenverkehrszulassungsordnung
zulassigen Achslasten nicht dberschreiten, missen einen Abstand von mindestens 1,00 m

zwischen der AuBenkante der Aufstandsflache und der Béschungskante einhalten,

b) Baugerate mit mehr als 12 t bis 40 t Gesamtgewicht sowie Fahrzeuge, welche die nach § 34 Abs. 4 der
StralRenverkehrszulassungsordnung zulassigen Achslasten iiberschreiten, missen einen
Abstand von mindestens 2,00 m zwischen der Auflenkante der Aufstandsflache und der Béschungskante einhalten.
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SCHNITT 158 SCHNITT 9A
System: Uberschnittene Bohrpfahlwand System: Uberschnittene Bohrpfahlwand
Bohrpfahle: d = 880 mm, C25/30, XC2, WF Bohrpfahle: d = 880 mm, C25/30, XC2, WF
C20/ 25 - unbewehrte Pfahle C20/ 25 - unbewehrte Pfahle
Pfahlachsabstand: a=0.75m ((iberschnitten) Pfahlachsabstand: a=0.75m ((iberschnitten)
1-3-1 (jeder 4. Pfahl bewehrt) 1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt)
Langsbewehrung: 100620 Langsbewehrung: 16 0 28
Wendelbewehrung: 210 mm/15cm Wendelbewehrung: g14 mm /10 cm
Achtung :
Spritzbetonausfachung: d =20 cm, C25/30 (unbewehrt) < nur seitlich Anker; Litzenanker a=1.50m
im Anschlussbereich ! Ankerkraft (k): A Ankerkraft = 655 kN
Anker: Litzenanker a=3.00m Festlegefaktor: =1.0
Ankerkraft (k): A Ankerkraft = 495 kN Litzen: 5 Litzen 4 0,6", St1570/1770
Festlegefaktor: =1.0 Achtung :
Litzen: 4 Litzen 4 0.6", St157011770 Entspannung der Anker erst nach Erreichen
Achtung : der Tragfahigkeit der Decke tber U2 !
Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfahigkeit der Decke iiber U3 !
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SCHNITT 12
System: iiberschnittene Bohrpfahlwand Ubersicht der Anker mit Litzenanzahl und Gebrauchslast ( vollsténdige Ankerliste siehe Grundrisse !)
Bohrpfahle: d =880 mm, C25/30, XC2, WF
C20/ 25 - unbewehrte Pfahle - - -
Pfahlachsabstand: a=0.75m (iiberschnitten) S § S E S §
1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt) - B 2 — B 2 — o 2
= o N < u N < - N
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Langsbewehrung: 13032 2 Sk g c 2 Sk o < = c R g <
. = c = E - = c = E - = c S -
Wendelbewehrung: 214 mm /12 cm g ﬁ S = g g c ﬁ S 5 2 g § S 5 e
< Se| & < S| 8 |52] & < < R <
Anker: Litzenanker a=1.50m
Ankerkraft (k): siehe Tabellen rechts kN +0.00 kN +0.00 kN +0.00
Festlegefaktor: f=1.0 1| 394.1 5 500 | 487,80 | 2 | 394.2 6 580 | 482,55 3 | 3943 4 470 | 479,80
Litzen: siehe Tabellen rechts 1 | 396.1 5 500 | 487,80 2 | 396.2 6 580 | 482,55 3 | 396.3 4 470 | 479,80
1 398.1 5 486,80 2 | 398.2 6 580 482,55 3 | 398.3 4 470 479,80
1 400.1 5 [ 600 { 486,80 2 | 400.2 6 740 483,10 3 | 400.3 4 400 479,80
Achtung : 1 402.1 5 |r 600 { 486,80 2 | 402.2 6 740 483,55 3 | 402.3 4 400 479,80
Entspannung der untersten Anker erst nach Hinterfiillung 1 | 404.1 5 486,80 2 | 404.2 6 580 | 482,55 3 | 404.3 4 470 | 479,80
und Verdichtung des Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 3! 1 406.1 5 g 600 486,80 2 406.2 6 740 483,00 3 406.3 4 400 479,80
Entspannung der mittleren Anker erst nach Hinterfiillung 1 | 408.1 5 [} 600 { 486,30 2 | 408.2 6 740 | 483,50 3 | 408.3 4 400 | 479,80
und Verdichtung des Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 2! 1 410.1 5 } 600 4 486,50 2 410.2 6 740 483,80 3 410.3 4 400 479,80
Entspannung der obersten Anker erst nach Hinterfiillung 1 | 412.1 5 [ 600 { 486,50 2 | 412.2 6 740 | 483,80 3 | 4123 4 400 | 479,80
und Verdichtung des Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 1! 1 4141 5 487,70 2 414.2 6 600 483,40 3 414 .3 4 400 479,60
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SCHNITT 10 SCHNITT 11
System: Uberschnittene Bohrpfahlwand System: uberschnittene Bohrpfahlwand
Bohrpfahle: d = 880 mm, C25/30, XC2, WF Bohrpfahle: d = 880 mm, C25/30, XC2, WF
C20/ 25 - unbewehrte Pfahle C20/ 25 - unbewehrte Pfahle
Pfahlachsabstand: a=0.75m ((iberschnitten) Pfahlachsabstand: a=0.75m (liberschnitten)
1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt) 1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt)
Langsbewehrung: 16 0 28 Langsbewehrung: 12028
Wendelbewehrung: 214 mm /10 cm Wendelbewehrung: g14 mm/15cm
Anker: Litzenanker a=1.50m Anker: Ankerlage 1 + 2 : Litzenanker a=1.50m
Ankerkraft (k): A Ankerkraft = 640 kN Ankerlage 3 : Litzenanker a=0.75 m
Festlegefaktor: =1.0 Ankerkraft (k): Ankerlage 1 (488.30 ) A Ankerkraft
Litzen: 5 Litzen 4 0,6", St1570/1770 Ankerlage 2 (482.20 ) A Ankerkraft
Achtung : Ankerlage 3 (480.00 ) A Ankerkraft
Entspannung der Anker erst nach Erreichen Festlegefaklor: =1.0
o s Docko o U2 | Litzen: Ankerlage 1 : 5 Litzen 4 0,6, St1570/1770
gene ' Ankerlag§ 25 Litden 4 06", St1570/1770
Ankerlage 3 : 5 Litzen 4 0,6", St1570/1770
Achtung : . . . . . - . .
. . Soweit in der Griindungssohle bereichsweise unzureichend tragfahige Bdden wie z. B.
Entspannung der untersten Anker erst nach Hinterfiillung . ) ; .
. . . . " . Auffillungen oder Decklehm, verlehmte Kiese oder frostentfestigte Boden auftreten,
und Verdichtung des Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 3 ! Boschung Schnitt 13A . : - , . Lo
E . . . 1 mussen diese vollstandig ausgekoffert und gegen ein geeignetes mit dichter Lagerung
ntspannung der mittleren Anker erst nach Hinterfiillung . = . .
. . . . OK': 490,80 %. einzubauendes Ersatzmaterial ausgetauscht werden.
und Verdichtung des Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 2! P s . o . .
. . YRR Die Auskofferungen in einer Hohe von 50 cm wurden in der Bemessung des Verbaus
Entspannung der obersten Anker erst nach Hinterfiillung ~ e ) . . .
. . . . beriicksichtigt, indem die BGS auf 494.00 ( 50 cm tiefer als Griindungsniveau BoPla )
und Verdichtung des Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 1! . .
in der Statik angesetzt wurde.
Achtung : Achtung : Die evtl. notwendige 50 cm- Auskofferungen wegen Bodenaustausch, und daraus
Im "Umgriff" zu Schnitt 13A, Im "Umgriff" zu Schnitt 13A, folgende 50 cm tiefere Aushiibe der BGS sind in der Statik bei den folgenden
Absturzsicherung I Absturzsicherung 1’ Schnitten beriicksichtigt :
nach UWW [/IZ nach UV /11 S 1A, 1B, 1C, 2A, 2B, 13A, 13B, 13C, 14.
py J . ) J : Bei allen anderen Schnitten sind die Auskofferungen bzw. tiefere Aushiibe nicht gestattet.
SCHN |'|"|' 1 3A M=1:100 SCHN |'|"|' 1 3A M=1:100 Achtung : In dem Fall ist die Riicksprache mit dem Statiker zwingend erforderlich.
1 1 Die Vorgaben zu den Béschungskanten
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....... v v P . GENERALSANIERUNG UND NEUBAU
TREATE®  THEATER AUGSBURG
SCHNITT 13A1 SCHNITT 13A1 Ble BAUTEIL 1 - GENERALSANIERUNG
System: Uberschnittene Bohrpfahlwand System: Uberschnittene Bohrpfahlwand ( auskragend !)
Bohrpfahle: d =880 mm, C25/30, XC2, WF Bohrpfahle: d =880 mm, C25/30, XC2, WF
C20/ 25 - unbewehrte Pfahle C20/ 25 - unbewehrte Pfahle Bauherr : STADT AUGSBURG
REFERAT 5
Pfahlachsabstand: a=0.75m (iberschnitten) Pfahlachsabstand: a=0.75m (iberschnitten) REFERATS & Stadt Augsburg
1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt) 1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt) LUDWIGSTRABE 17
86152 AUGSBURG
+49 (0)89.324470-0
Anker: Litzenanker a=1.50m ( nur die Pfahle 416 + 418 !)
Ankerkraft (k): A Ankerkraft = 710 kN
Festlegefaktor: =1.0
Litzen: 6 Litzen 4 0,6", St1570/1770
Achtung :

Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfahigkeit der Decke iiber U2 !

Pfahle OK UK L [m] Langsbewehrung Wendelbewehrung
Schnitt 13A1 416 |bis 418 +1489,50 | +|472,75 |16,75 15 & 32 d12-15
419 |bis 424 +(489,50 | +(478,20 |11,30 15 @ 32 J16-13
425 |bis 429 +|487,00 | +|477,25 |9,75 12 D 32 d12-15



Weber
Rechteck

Weber
Sprechblase
Variante: Pfähle bis 489,50 herstellen, Böschung erdseitig mit Aushub erdseitig herstellen, Prfähle können belassen werden
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